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Herausforderungen & Chancen
Jahresevent 2017
Heinz Nussbaumer

«Food Aktivist & Geniesser»

Drei grosse Herausforderungen

1.Überleben im Wettbewerb 
2.Nachhaltigkeit & Genuss 
3.Differenzierung & Kommunikation
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Jetzt im 

Handel!

Bäckerbranche

MIGROS
COOP

Aldi & Lidl

Tankstellen & Take Away

Migros & Coop beherrschen den Foodmarkt Schweiz
…und expandieren weiter
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Migros & Coop: Expansion mit Take Away Konzepten

Supermärkte der Zukunft: Frische mit Bäckerei & Gastro
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Digitales Marketing - Shoppingwelten verschmelzen

Digitales Marketing – Lust am Essen wecken
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Können Kleinbetriebe weiter mithalten?

• Rückgang Kundenfrequenz
• Attraktivität & Ambiente
• Veraltete Infrastrukturen
• Rentabilität & Investitionen
• Nachfolgeproblematiken
• Müde – vor Pensionierung

2. Chance: Nachhaltigkeit und Genuss
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Weiter konsumieren wie bisher?

3,3 Erden!

Earth Overshooting
Day 2016: 8. Aug.

Schweiz: 
13. April

Ressourcen & Geldverschwendung Foodwaste

Wusstest Du:
…dass für ein Kg Brot 23’000 Körner vermahlen werden ? Das 
sind 1’000 Ähren, die auf ein bis zwei Quadratmeter wachsen.



20.02.2017

7

Ressourcen Effizienz wird zum Wettbewerbsfaktor

Ver sch wenden? Effizienz &

Alternativen

Praxisbeispiel: Fleischli 2016 (Jahrestagung 2016/German)

� Neuer Zielwert:  6% v. 
Produktionsmenge

� Partner ÄssBar, Zürich

� Frisch von Gestern in Oberglatt

� Sensibilisierung Mitarbeiter & 
Kunden

� Forcierung Holzofenbrot & 
Gewicht nach Wunsch

� Optimierung Angebote

Gesamtmenge alle Filialen:  78 Tonnen  / pro Filiale 7 Tonnen
Weitergabe an ÄssBar:        40 Tonnen
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Grosse Potentiale Smart Farming & Foodwaste

Konsumverhalten verändert sich

� Gesunder Genuss
� Regionaler & Nachhaltiger
� Weniger Fleisch & mehr Gemüse
� Abwechslung & zu jeder Tageszeit

� Kritischere Konsumenten
� Marketing mit Emotionen
� Glaubwürdig & Echt
� Foodwaste ist Thema

Quelle: Hanni Rützler, Foodtrends 2015/16
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Food-Trends HEUTE & MORGEN: 

Food-Trends: Schweiz ist BIO-Weltmeister: 
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Mehr Mut für Innovationen!

Innovation heißt wörtlich „Neuerung“ oder 
„Erneuerung“.
Das Wort ist vom lateinischen Verb innovare
(erneuern mit Kreativität ) abgeleitet. In der 
Umgangssprache wird der Begriff im Sinne von 
neuen Ideen und Erfindungen und für deren 
wirtschaftliche Umsetzung verwendet. 
Im engeren Sinne resultieren Innovationen erst 
dann aus Ideen, wenn diese in neue Produkte , 
Dienstleistungen oder Verfahren umgesetzt 
werden, die tatsächlich erfolgreiche Anwendung 
finden und den Markt durchdringen
Das forschende Suchen nach neuen
Erkenntnissen oder künstlerischen Lösungs-
wegen und Lösungen setzt Neugier, Kreativität
und Lust auf Erneuerung voraus!

Schauen unseren Innovationstisch an und gib mir ein  Feedback !

Beispiel Frisch von Gestern ���� ÄssBar

8 Standorte

Produkte von 200 Filialen

www.aess-bar.chraoul.stoeckle@aess-bar.ch
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ÄssBar sucht weitere Standorte & Partner:

Wollen Sie Partner werden oder 
kennen Sie ein Lokal?

Mail an    raoul.stoeckle@aess-bar.ch

raoul.stoeckle@aess-bar.ch

Aktuelle Produktinnovationen aus der Branche: 



20.02.2017

12

Beispiel: 100% Bern – echter regionaler Genuss

Projekt Re- & Upcycling Brot von Gestern:  

Wusstest Du: … dass die ersten Bierbrauer vor 5’000 Jahren 
die Sumerer-Bäcker waren?
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DAMN GOOD   BREAD BEER

Machen Sie mit bei Altbrotsammlung: heinz.nussbaume r@pistor.ch

Wir suchen weitere Brotsammler:

Machen Sie mit bei Altbrotsammlung: heinz.nussbaume r@pistor.ch
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3. Kommunikation und Differenzierung

«Gib dem Brot die Seele
und Geschmack zurück…»

www.martinauer.at

« Auszug Brot-Manifest»:

� Die Zeiten mögen sich ändern, gutes Handwerk 

nicht.

� Die Natur gibt uns alle Zutaten in die Hand, um 

richtig gutes Brot zu backen.

� Richtig gutes Brot ist jeden Tag ein bisschen 

anders.

� Nur wer übers Backblech hinausblickt, kann es 

jeden Tag etwas besser machen.

� Routine hat auch bei einer Tranditionsbäckerei

nichts verloren.

� Es geht nicht nur ums Brot, es geht um die Welt 

drumherum.

Differenzierung mit gelebter Kommunikation
www.martinauer.at
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Beispiel: Therese Mölk, Völs mit Rezeptbroschüre

www.therese-moelk.at

Nachhaltige Differenzierung: Dänemark:

HYGGE

www.norden.org

www.meyersmad.dk

� Liste der trendigen Hot-Spots bei Heinz Nussbaumer b eziehbar
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«VISION SWISS BAKERS 2020»

Arbeite in der Arbeitsgruppe Kommunikation mit:

Melde Dich bei: heinz.nussbaumer@pistor.ch
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MIT OPTIMISMUS NACHHALTIG UNTERWEGS IN DIE ZUKUNFT!

United Against Waste bietet Lösungen 
– nächste Daten - :

� Nächster Termin: 12. April 2017
Generalversammlung United Against Waste in Alberswil

� Nächste Kursdaten Profikurse 2017:


